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Zeit & Ort
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18.30 - 19.45 Uhr im Hörsaal KOL-F-104 an der Universität Zürich 
Rämistrasse 71, 8006 Zürich

Referent
Tobias Lock ist Professor für Europarecht an der Maynooth University (Irland). Sein For-
schungsschwerpunkt liegt im Bereich der EU-Grundrechte, des EU-Verfassungsrechts 
und insbesondere des Verhältnisses von EU-Recht mit anderen Rechtsordnungen. Von 
2020-23 hatte er einen Jean Monnet Lehrstuhl (EU Law and Fundamental Rights) inne 
und leitet seit Ende 2025 das Jean Monnet Centre of Excellence REVEL (Realising Euro-
pean Values and European Law).

Inhalt
Seit Inkrafttreten des Vertrags von Lissabon ist ein Beitritt der EU zur EMRK recht-
lich möglich geworden. Ein erster Versuch eines Beitrittsabkommens scheiterte aber 
2014 am EuGH, der dieses als nicht mit den EU-Verträgen vereinbar ansah. Nach län-
gerer Verhandlungspause wird nun ein weiterer Anlauf genommen: die Europäische 
Kommission legte Ende 2025 das nachverhandelte Beitrittsabkommen dem EuGH 
zur Begutachtung vor. Der Vortrag wird zunächst die Grundzüge des Abkommens 
vorstellen, insbesondere den innovativen Mitbeschwerdegegner-Mechanismus und 
das Verfahren zur Vorabbefassung des EuGH. Anschliessend wird gefragt, welche 
Bedeutung der Beitritt der EU zur EMRK für Nicht-Mitgliedstaaten wie die Schweiz 
haben könnte.

Anmeldung
Freier Eintritt. Anmeldung empfohlen. Begrenzte Sitzplatzzahl.

Weitere Informationen.
Auskünfte erteilt das Europa Institut an der Universität Zürich;
Tel. +41 44 974 04 00, eiz@eiz.uzh.ch


